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Liebes Publikum!
In der Gläsernen Opernwerkstatt (GLOW) 
treffen viele verschiedene Menschen aufei-
nander: Schulklassen sind bei uns genau- 
so zu finden wie Abonnent*innen, Studie-
rende oder Familien, Opernkenner*innen 
ebenso wie Menschen, die zum ersten Mal 
eine Oper besuchen. Für alle gilt: Bei uns 
könnt ihr mehr über die Oper erfahren, hin-
ter die Kulissen schauen, euch mit Künst-
ler*innen austauschen, selbst künstlerisch 
arbeiten, Feedback geben, mitgestalten 
und mit Gleichgesinnten diskutieren. Kunst 
ist keine Einbahnstraße von der Bühne  
ins Publikum und es ist uns wichtig, mit 
euch in Kontakt zu sein. 
	 Wir freuen uns auf euch!
	 Herzlich
Christoph Sökler und Suse Frei

PS: Auch hinter den Kulissen arbeiten übrigens viele unter-
schiedliche Menschen mit unterschiedlichen Perspektiven auf 
die Oper –  ein paar von ihnen erzählen euch in diesem Heft, 
was sie an unserer Kunstform besonders spannend finden!



3

mitmachen



444

Oper zum Selbermachen: Schulklassen und Gruppen aller 
Altersstufen können bei uns und mit uns eigene Projekte auf 
die Bühne bringen, die zum Spielplan der Staatsoper oder  
des JOiN passen. Wir suchen mit euch ein Thema und eine Form, 
am Ende steht eine fertig geprobte Musiktheaterperformance, 
ein Film, ein Hörspiel oder eine andere Art der Präsentation. 
Wir richten uns bei Auf die Bühne! nach euren zeitlichen Mög-
lichkeiten –  die Erfahrung zeigt aber, dass wir mindestens  
fünf Workshop-Termine brauchen.

Ihr habt Lust, miteinander zu singen –  ohne Konzertzwang 
und Aufführungsdruck? Auch Notenlesen ist keine Vorausset-
zung, denn hier geht es ausschließlich darum, mit der Stimme 
den eigenen Körper zum Klingen zu bringen, Gemeinschaft zu 
spüren und neue Lieder auszuprobieren. Lasst uns einmal  
wöchentlich singend in den Feierabend starten! 

Auf die Bühne!

Offenes Singen im JOiN
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Bewaffnet mit Mikrofon und Aufnahmegerät machen sich  
die Schüler*innen einer Schulklasse auf die Suche nach den 
drei ??? in der Stuttgarter Oper. Sie sprechen auf, hinter und 
vor der Bühne mit Zeug*innen, schneiden Proben mit, doku-
mentieren ihre Recherchen und entwickeln daraus selbst  
ein spannendes Hörspiel über die lange Reise der drei Detektive 
vom Buch über das Hörspiel auf die Bühne der Staatsoper 
Stuttgart. Interessierte Klassen melden sich unter  
join@staatstheater-stuttgart.de

Wer gerne singt und gerne spielt, ist bei Singend durch den Spiel-
plan genau richtig. Mit Profi-Unterstützung bringt ihr  
Chorstellen aus dem Repertoire der Staatsoper auf die Bühne. 
Vorkenntnisse oder Gesangserfahrung braucht ihr dafür 
nicht!

Operndetektive

Singend durch den Spielplan

Sa 28.11.26  14 bis 17 Uhr
Sa 20.3.27   14 bis 17 Uhr
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Für alle, die sich gemeinsam mit anderen interaktiv auf einen 
Opernbesuch vorbereiten wollen, bieten wir zu Lady Macbeth 
von Mzensk und zu Alceste das OpernLAB an: drei Stunden Work- 
shop, Diskussion und Einführung –  jedes Mal anders, immer 
interaktiv und bewegend, natürlich offen für alle. Bringt am 
Besten bequeme und bewegungsfreundliche Kleidung mit!

Wer sich generationenübergreifend auf Hänsel und Gretel oder 
Die drei ??? und das Spiegelkabinett einstimmen will, ist im 
OpernLAB Familie genau richtig. Hier sind Kinder oder Jugend-
liche mit ihren Eltern, Großeltern, Paten, Onkeln, Tanten oder 
Ähnlichem gefragt! Beim Spielen, Musizieren und Diskutieren 
lernt ihr euch vielleicht von ganz neuen Seiten kennen …

Karten für Singend durch den Spielplan, das OpernLAB sowie 
für das OpernLAB Familie bekommt ihr online oder an der  
Theaterkasse. Für diese Veranstaltungen zahlt ihr jeweils 5 €.

OpernLAB

OpernLAB Familie

Lady Macbeth von Mzensk 
Sa 31.10.26  14 bis 17 Uhr

Alceste
Sa 19.6.27   14 bis 17 Uhr

Hänsel und Gretel 
Sa 21.11.26  14 bis 17 Uhr

Die drei ??? und das Spiegelkabinett
Sa 30.1.27   14 bis 17 Uhr



Was sieht das Publikum von Deiner Arbeit meistens nicht, 
obwohl es für einen Opernabend wichtig ist?
Auf jeden Fall die Ohrlöcher in den Kopfbedeckungen, die wir 
so kaschieren, dass keiner sie sehen kann. Sänger*innen 
müssen schließlich gut hören können! Hutränder glätten wir 
teilweise von unten, damit der Klang nicht „verschluckt“ 
wird. 
Was würdest Du Kindern, Jugendlichen oder Menschen,  
die zum ersten Mal in der Oper sind, in Deiner Werkstatt 
als Erstes zeigen?
Ich würde Ihnen zeigen, dass es in unseren Werkstätten auch 
Praktikant*innen und Auszubildende gibt. Unsere Arbeit  
ist nicht abstrakt, sondern vielfältig –  vom Pilzhut bis zum 
Brautschleier –  und sie macht mir viel Spaß. Mich freut es 
ganz besonders, dass ich für das JOiN auch schon ziemlich 
eigenständig Arbeiten anfertigen kann!

Clara Wilkening
Auszubildende in der Modisterei
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Im Jugendbeirat der Staatsoper Stuttgart begleiten junge 
Menschen zwischen 14 und 22 Jahren die Arbeit der Staatsoper 
und des JOiN kritisch, beraten die Verantwortlichen und set- 
zen eigene Projekte um. Viermal in der Spielzeit lädt der Jugend-
beirat operninteressierte Altersgenoss*innen ein, sich im 
Rahmen einer Vorstellung bei einem Freigetränk auszutauschen 
und sich vor der Vorstellung und in der Pause in einem eigens 
dafür gestalteten Raum zu treffen.

Jugendbeirat

Wer sich für Oper interessiert und in die oben  
genannte Altersspanne fällt, darf gerne beim  
Jugendbeirat mitmachen! Meldet euch bei Interesse 
unter join@staatstheater-stuttgart.de!

So 28.11.26  Hänsel und Gretel
So 24.1.27   La Bohème nm
Fr 19.3.27   Die drei ??? und das Spiegelkabinett
Sa 27.6.27   Die Zauberflöte nm



Bist Du schon mal mit der Vermittlungsarbeit der Staats-
oper oder des JOiN in Kontakt gekommen?
Selbstverständlich! Wir planen zum Beispiel Probenbesuche 
für Schulklassen, sind bei JOiN-Produktionen aktiv oder 
fördern Kooperationen wie die Patenschaft mit dem Landes-
jugendorchester –  da findet Vermittlungsarbeit direkt beim 
gemeinsamen Musizieren auf der Bühne statt! Und dann ist 
mein Büro im I. Rang des Opernhauses, so dass ich bei  
Familieneinführungen das Publikum singen höre … 
Was sieht das Publikum von Deiner Arbeit meistens nicht, 
obwohl es für einen Opernabend wichtig ist?
Alles: Die gesamte Planung, Dispo, Budgets und Kalkulati-
onen, die vielen Gespräche mit den Musiker*innen des 
Staatsorchesters, die vielen Sitzungen zum Tagesgeschehen 
oder auch für die langfristige Planung. 
Wie würdest du jemandem, der noch nie in der Oper war, 
einen Opernbesuch schmackhaft machen?
Besser als jeder Kinobesuch: mitreißende Handlung, tolle 
Bilder, fantastische Musik und das alles in echt und unmit-
telbar erlebbar. 

Elisa Wickert
Orchestergeschäftsführerin
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JOiN our House!
Willkommen im JOiN-Haus!

Hier machen wir Kultur auf Bestellung! 
Hast du auch Lust, mal auszusuchen, was 
auf der Bühne oder an der Bar laufen soll? 
Konzert, Party oder Zocken? Ganz wie du 
willst! Denn wir möchten einen Ort schaf-
fen, an dem junge Leute Zeit verbringen 
wollen.

Wann trifft sich das JOiN-Haus? 

Home Vibes im JOiN-Haus –  einmal im 
Monat ab 19 Uhr entscheiden wir bei Pizza 
und Getränken aufs Haus, was im JOiN 
laufen soll.

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Aber ihr könnt über den  
QR-Code unserer WhatsApp-Community 
beitreten:

Zur Community



Janine Grellscheid
Leitung der 
Statisterie Oper

Was sieht das Publikum von Deiner Arbeit meistens nicht, 
obwohl es für einen Opernabend wichtig ist?
Die Zeiten im Büro, die Organisation und Planung für die 
Statist*innen. Jede*r hat ja ein Leben außerhalb der Oper 
und ich versuche, möglichst fair und gerecht die Terminwün-
sche zu berücksichtigen und ggf. Ersätze zu organisieren, 
die in das Kostüm passen und die Aufgaben auf der Bühne 
schaffen können!
Wie würdest Du jemandem, der noch nie in der Oper war, 
einen Opernbesuch schmackhaft machen?
Ich würde nach zwei Dingen Fragen: Musikgeschmack und 
Lieblingsstyle. Magst Du „fette“, laute Musik mit wunder-
schönen Melodien? Turandot. Magst du lange Schlagen an 
Tönen, die kein Ende finden? Walküre. Darf es mehr als ana-
loge Musik sein? Station Paradiso. Wunderbares old school 
mit großen Kleidern und viel Deko? Lucia di Lammermoor. 
Minimalistisch, gut durchdacht, lustig? Cenerentola. 
Auf was freust Du Dich in der Spielzeit 2026/27 am meisten?
Hänsel und Gretel –  das war mein erster Opernchoreo- 
grafieauftrag hier am Haus. Und auf die Connection mit 
Gehörlosen bei Beethoven Neun. 

12



Gemeinsam mit den Kolleg*innen von Stuttgarter Ballett 
JUNG+ und der Theatervermittlung des Schauspiels Stuttgart 
laden wir Lehrkräfte aller Schularten ein, drei Stunden lang 
gemeinsam mit uns herauszufinden, wie Theater, Musik und 
Tanz im Unterricht unter der Überschrift „Vielstimmigkeit“  
zu Übungen von Vielfalt, Toleranz, Konflikt und Gemeinschaft, 
kurz: zu Demokratieübungen der spielerisch-sinnlichen Art 
werden können. 

Bei Making of … begleitet eine Schulklasse eine Neuproduktion 
der Staatsoper Stuttgart oder des JOiN von den ersten Pro- 
ben bis zur Premiere und dreht eine kleine filmische Dokumen-
tation des Probenprozesses für die Schulwebsite oder für  
unser Magazin. 

Fortbildung für Lehrkräfte:  
Vielstimmigkeit!

Making of …

Sa 13.3.27  15 bis 18 Uhr

13



Was sieht das Publikum von Deiner Arbeit meistens nicht, 
obwohl es für einen Opernabend wichtig ist?
Meine Arbeit ist für das Publikum im besten Fall komplett 
unsichtbar, es sei denn ich muss während eines Direktions-
dienstes eine Ansage vor oder nach der Vorstellung machen, 
z. B. weil jemand krank geworden ist. Dann sieht mich  
auf einmal das ganze Publikum! Würde ich meine Arbeit 
allerdings nicht machen, würden nie Gäste auf der Bühne 
stehen und wir könnten nicht mit externen Regieteams  
zusammenarbeiten. Ich bin nämlich für sämtliche Verträge 
mit den Externen zuständig, also für alle, die nicht fest  
bei uns angestellt sind. 
Wie würdest Du jemandem, der noch nie in der Oper war, 
einen Opernbesuch schmackhaft machen?
Es gibt immer so viel zu entdecken, visuell und auditiv! Mich 
persönlich begeistern musikalisch die großen romanti-
schen Opern am meisten, weil sie einen mit ihrem Drama 
und der schwelgenden Musik richtig mitreißen können.  
Außerdem habe ich an der Staatsoper noch kein langweiliges 
Bühnenbild gesehen. Da sieht man sofort, wie viel Arbeit, 
Talent und Leidenschaft in jede einzelne Produktion fließt. 
Auf was freust Du dich in der Spielzeit 2026/27 am meisten?
Ab der Spielzeit 2026/27 übernehme ich die künstlerische 
Koordination des Ensembles und des Opernstudios und ich 
freue mich sehr darauf, dadurch noch intensiver in die  
Produktionen eingebunden zu sein. 

Juliane Doiwa
Referentin der Operndirektion
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ab Klasse 8
Lucia di Lammermoor
Tosca
I Did It My Way
Die schlaue Füchsin
hässlich as fuck
La traviata
La Cenerentola
La Bohème
Chaos
Noch leben alle,  
	 die wir lieben
Norma

ab Klasse 9
Station Paradiso
Der Spieler
Der fliegende Holländer
Idomeneo
Atatürk
Turandot
Der Rosenkavalier

ab Klasse 10
Lady Macbeth von Mzensk
Die Meistersinger  
	 von Nürnberg
Alceste

In welches Stück?
Altersempfehlungen sind nie perfekt und immer nur ein  
ungefährer Richtwert. Wenn ihr euch lieber persönlich beraten 
lassen wollt, könnt ihr euch gerne bei uns melden!

15

Vorschulalter
Tee & Techno
Guten Morgen, Schnee! 
	 !
Bilder eines Traums
Die kleine Hexe

ab Klasse 1
Der Miesepups
Limo & Lullabies
Mlarben-Plak!

ab Klasse 4
Die drei ??? und  
	 das Spiegelkabinett

ab Klasse 5
Hänsel und Gretel
Die Zauberflöte

ab Klasse 6
Gōsuto Haus

ab Klasse 7
Beethoven NEUN –  
	 Ode an das Leise
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einstimmen
weitermachen



Alle Gruppen, die eine Vorstellung der Staatsoper oder des 
JOiN besuchen, können bei uns einen kostenlosen Workshop 
zur Vorbereitung buchen. Dafür müsst ihr noch nicht ein- 
mal unbedingt zu uns kommen, denn wir fahren auch zu euch:  
in die Schule, ins Vereinsheim, ins Gemeindehaus. Bei unse- 
ren Einführungsworkshops passen wir uns eurem Kenntnis- 
stand an: Egal, ob ihr keine Ahnung habt, was euch erwartet, 
oder ob ihr topvorbereitet seid –  ein Workshop lohnt sich  
auf jeden Fall! Im Mittelpunkt stehen immer die ästhetischen  
Mittel der jeweiligen Inszenierung und es geht uns vor allem 
ums Selber-Machen. Taucht ein in die Welt einer Opernpro-
duktion und macht sie gemeinsam mit uns zu eurem Spielplatz!

Wer nach dem Opernbesuch weitermachen will, kann außer-
dem ein Nachgespräch mit uns buchen [→ S. 19] oder bei  
einer Backstage-Führung die Werkstätten der Staatstheater 
Stuttgart kennenlernen [→ S. 28].

Zu ausgewählten Produktionen bieten wir euch außerdem 
Begleitmaterial mit Infos und Spielvorschlägen an, die ihr auch 
ohne uns umsetzen könnt. 

Vorbereitungsworkshops
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Was sieht das Publikum von Deiner Arbeit meistens nicht, 
obwohl es für einen Opernabend wichtig ist?

Lisa Fuß
Leiterin des Malsaals und  
der Theaterplastik

Wie exakt alles gebaut, gespachtelt, 
geklebt oder lackiert wurde, kann nie-
mand bewusst sehen, der über unsere 
Arbeit nicht genau Bescheid weiß. Und 
wie genau jedes Detail diskutiert,  
besprochen, ausgetüftelt worden ist. 
Was würdest Du Kindern, Jugendlichen 
oder Menschen, die zum ersten Mal  
in der Oper sind, in Deiner Werkstatt als 
Erstes zeigen?

Eines der gebauten Modelle, mit denen wir üblicherweise 
arbeiten. Dass diese kleinen schreibtischtauglichen Entwürfe 
der Bühnenbildner*innen die Grundlage für Opernbühnen-
bilder sind, ist erfahrungsgemäß am faszinierendsten. Abge- 
sehen natürlich von der überwältigenden Größe des Mal-
saals. 

18
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Was wäre ein Opernbesuch, ohne sich danach darüber mit 
anderen auszutauschen? Und: Wohin mit all den Fragen, die 
sich nach Vorstellungsende manchmal stellen? Für Nachge-
spräche kommen wir gerne kostenlos zu euch und diskutieren 
mit euch über eure (und unsere) Erfahrungen mit der jewei- 
ligen Produktion. Wer will, kombiniert das Nachgespräch mit 
einem Vorbereitungsworkshop zu einem ganzen Vermitt-
lungspaket [→ S. 17]. 

Ihr möchtet euch mit Künstler*innen über eine Produktion 
austauschen, an der sie selbst beteiligt gewesen sind? Oder ihr 
habt Lust, einmal mit einer Opernsängerin darüber zu spre-
chen, wie man die Stimme fit hält? Wir vermitteln und mode-
rieren Gespräche mit Künstler*innen der Staatsoper und des 
JOiN. 

Im Literaturclub der Staatsoper Stuttgart lesen wir Libretti und 
sprechen in entspanntem Rahmen bei einem Getränk über  
das Gelesene. Gastgeber*innen sind dabei literaturbegeisterte 
Mitarbeitende des Hauses. Dabei wird auf Augenhöhe und  
gemeinschaftlich diskutiert. Neue Teilnehmer*innen sind herz- 
lich willkommen!

Nachgespräche

Gespräche mit Künstler*innen

Libretti lesen!

Termine: staatsoper-stuttgart.de/libretti-lesen 
Anmeldung erforderlich über  
oper@staatstheater-stuttgart.de!



Marion Bleutge
Herrenmaske Oper

Was sieht das Publikum von Deiner Arbeit meistens nicht, 
obwohl es für einen Opernabend wichtig ist?
Wie lange es gedauert hat, die vielen Perücken, Bärte, Mas-
ken, Glatzen etc. von Hand herzustellen, die am Abend  
von den Darsteller*innen getragen werden. 
Wie würdest Du jemandem, der noch nie in der Oper war, 
einen Opernbesuch schmackhaft machen?
Als Erstes: Vergiss alles, was Du über Oper zu wissen glaubst! 
Hab keine Angst vor dem Dresscode –  bei uns ist alles ganz 
entspannt. Und dann: Lass Dich in eine Welt entführen, in 
der Du noch nie warst, lass Dich mit offenem Herzen auf 
Unbekanntes ein und rechne damit, eine neue Leidenschaft 
zu entdecken! Auf jeden Fall macht es etwas mit Dir!
Was würdest Du Kindern, Jugendlichen oder Menschen, die 
zum ersten Mal in der Oper sind, in Deiner Werkstatt als 
Erstes zeigen?
Den Finger von Petrosilius Zwackelmann, die Venusperücke 
von Casanova und die Stiermaske des Kaisers aus Turandot – 
alles zum selber Anprobieren, versteht sich!

20



Bewerbungen online unter
staatstheater-stuttgart.de/karten/vermittlung

IMPULS MusikTheaterTanz richtet sich an Grund-, Haupt- und 
Realschulen mit besonderer pädagogischer und sozialer Auf- 
gabenstellung. Über rund 40 Schulstunden arbeiten Musikthe-
ater- und Musikvermittler*innen sowie Künstler*innen mit 
Schulklassen und laden die Kinder und Jugendlichen ein, sich 
Oper im Kontext konkreter Produktionen als Ausdrucksmit- 
tel zu eigen zu machen. IMPULS MusikTheaterTanz wird vom 
Kultusministerium empfohlen und vom Förderverein der 
Staatstheater Stuttgart e.V. finanziell gefördert.

Wer nicht zu uns kommen kann, wird von uns besucht: Mit  
unserem Format Opernhappen kommen wir in Senior*innen-
residenzen, Alten- und Pflegeheime und bringen die Oper  
in gut zu verdauenden Häppchen mit. Ausschnitte aus dem 
Videostream einer Produktion der Staatsoper Stuttgart  
werden von einer interaktiven Moderation umrahmt und kon-
textualisiert. Am Ende wird daraus eine besondere, exklusive 
Opernerfahrung –  sowohl für diejenigen, die früher gerne in die 
Oper gekommen sind als auch für alle diejenigen, die im  
hohen Alter gerne noch etwas Neues erleben wollen! 

IMPULS MusikTheaterTanz

Opernhappen
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Neuproduktionen vorab sehen, Künstler*innen treffen, disku-
tieren. Allen zwischen 16 und 30 Jahren bietet der Preview 
Club die Möglichkeit, kostenlos Generalproben von Opern und 
Konzerten zu erleben. Im Anschluss findet nach Möglichkeit  
ein kleines Get-together in der Kantine der Staatstheater mit 
künstlerisch Verantwortlichen und Beteiligten der Produktion 
statt. 

Der Miesepups bleibt meist lieber in seiner Baumhöhle. Bei  
einer Schnitzeljagd durchs JOiN treffen wir trotzdem auf zahl-
reiche Spuren des schlechtgelaunten Mooswaldbewohners 
und seiner Freunde in spe: Nakinchen, Heichhörnchen und das 
Kucks. Wir lösen ein paar knifflige Aufgaben, lassen uns  
dabei von der Fee helfen und entdecken so nicht nur spielerisch 
Margareta Ferek-Petrićs Oper, sondern auch das Proben- 
zentrum der Staatstheater Stuttgart. 

Preview Club

Schnitzeljagd Miesepups
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Dieses Angebot gilt für die Sinfoniekonzerte 1-3 sowie 
5-7. Bitte meldet euer Kind beim Ticketkauf mit Namen 
und Alter an. Karten für die Kinderworkshops erhaltet ihr 
an unserer Theaterkasse, per Mail oder telefonisch unter 
+49 711 20 20 90.

Erst Workshop, dann Konzert: Nach einer spielerischen und 
musikalischen Einführung erleben Kinder zwischen 4 und 10 
Jahren den zweiten Teil des Sinfoniekonzerts. Vor der Pause 
werden die Kinder auf das Programm vorbereitet und besuchen 
anschließend gemeinsam mit ihren Begleitpersonen das  
Konzert. Damit alle teilnehmenden Kinder Spaß haben, soll- 
ten sie es gewohnt sein, für die Zeit von Workshop und Kon-
zert ausschließlich von den Vermittler*innen in einer Gruppe 
betreut zu werden. Bitte denkt auch an etwas zu essen und  
zu trinken. Treffpunkt ist um 10.45 Uhr im Foyer der Lieder- 
halle –  haltet dort nach dem großen JOiN-Aufsteller Ausschau! 

Kinderworkshops in der Liederhalle
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2026/2027

Hänsel und Gretel
Fr 20.11.26 abd
So 22.11.26 abd
Sa 19.12.26 abd
Mi 30.12.26 abd
Do 7.1.27   abd

Die kleine Hexe
Fr 25.12.26 nm,abd

La Bohème
So 24.1.27  nm

Die drei ??? und 
das Spiegelkabinett
Sa 20.2.27  abd
Sa 6.3.27   vm
Fr 19.3.27  abd
Fr 9.4.27   abd
Sa 17.4.27  vm

La Cenerentola
So 28.3.27  abd

Die Zauberflöte
Fr 11.6.27  abd
So 27.6.27  nm

nm   nachmittag	
abd  abend
vm   vormittag

Mit der ganzen Familie in die Oper zu gehen, kann ganz  
schön kostspielig werden. Bei den Familienvorstellungen der 
Staatsoper zahlen Kinder und Jugendliche unter 15 Jahren  
in Begleitung ihrer Eltern, Großeltern oder Pat*innen auf allen 
Plätzen 10 €! Und wer schon ein wenig früher da ist, kommt  
in den Genuss unserer interaktiven Familieneinführungen, die 
wir gemeinsam mit der Dramaturgie der Staatsoper zu allen 
Familienvorstellungen anbieten.

Familienvorstellungen und 
Familieneinführungen
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reinschauen
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Jede Aufführung will geprobt und erarbeitet sein und oft ist der 
Prozess bis zur Premiere genauso spannend wie das Ergeb- 
nis. Wir laden euch ein, Proben der Staatsoper, des JOiN oder 
des Staatsorchesters zu besuchen und live mitzuerleben, wie 
sich Musiktheater anfühlt, wenn es noch nicht perfekt geschlif-
fen ist. Beim Vorstellungsbesuch erfahrt ihr dann, was aus 
dem Geprobten am Ende geworden ist. Gerne könnt ihr euren 
Probenbesuch mit einem Workshop [→ S. 17], einer Back- 
stage-Führung [→ S. 28] oder einem Nachgespräch [→ S. 19] 
verbinden!

Probenbesuche



Siegfried Zoller
Produktionsleitung Kostüm

Was sieht das Publikum von Deiner Arbeit meistens nicht, 
obwohl es für einen Opernabend wichtig ist?
Meine Aufgabe hinter der Bühne ist es unter anderem, die 
Kostümanproben mit allen Beteiligten zu koordinieren, 
also den Darsteller*innen, den Kostümbildner*innen und 
unseren Gewerken –  also zum Beispiel den Schneider*in- 
nen, Modist*innen, Schuhmacher*innen oder den Mitar-
beiter*innen im Kunstgewerbe. Das kann ganz schön  
herausfordernd sein!
Auf was freust Du Dich in der Spielzeit 2026/27 am meisten?
Ich freue mich schon sehr auf die Premiere von Lady Macbeth 
von Mzensk, weil ich die Musik sehr schätze. Und ich bin 
schon sehr gespannt auf die Uraufführung von Atatürk.
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Hinter den Kulissen der Staatstheater arbeiten über 1000  
Menschen daran, dass ihr einen unvergesslichen Theaterabend  
erlebt. In vielen großen und kleinen Werkstätten entstehen 
Bühnenbilder, Kostüme und Requisiten. Bei einer Backstage-
Führung lernt ihr einige der wichtigsten Werkstätten ken- 
nen –  u. a. den riesigen Malsaal, in dem die Theatermaler*innen 
ganze Welten entstehen lassen. 

Alle Schulklassen, die eine Produktion der Staatsoper oder  
des JOiN besuchen, können bei uns eine kostenlose Backstage- 
Führung buchen und bekommen dabei nicht nur einen Ein-
blick in die Arbeit unserer Werkstätten, sondern stehen meist 
selbst für einen kurzen Moment auf der Opernbühne.

Backstage-Führungen



Stephanie Schlienz
Leiterin der Requisite  
im Opernhaus

Was sieht das Publikum von Deiner Arbeit meistens nicht, 
obwohl es für einen Opernabend wichtig ist?
Die meiste Arbeit der Requisite passiert im Hintergrund. 
Hinter jedem Gegenstand auf der Bühne steckt viel Vorbe-
reitung. Requisiten werden ausgewählt, gebaut oder  
beschafft, gepflegt und für jede Vorstellung sorgfältig kon-
trolliert und bereitgelegt. Während des Spielbetriebs  
begleiten wir die Proben, reagieren flexibel auf Änderungen 
in den Inszenierungen und sorgen dafür, dass jeder Hand-
griff sitzt. Wenn das Publikum von all dem nichts bemerkt 
und auf der Bühne alles selbstverständlich wirkt, haben  
wir unsere Arbeit gut gemacht. 
Was würdest Du Kindern, Jugendlichen oder Menschen, die 
zum ersten Mal in der Oper sind, in Deiner Werkstatt als 
Erstes zeigen?
Ich würde ihnen zeigen, wie vielfältig eine Requisite ist. 
Viele glauben, Requisiten seien einfach Gegenstände von 
zuhause –  tatsächlich wird vieles speziell für die Bühne  
angefertigt oder so verändert, dass es den Anforderungen 
der Inszenierung entspricht. Besonders spannend finde  
ich es, zu zeigen, wie aus einer Idee ein Requisit entsteht und 
wie eng wir dabei mit allen anderen Werkstätten zusam-
menarbeiten.
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Vier Opern zum kleinen Preis –  das passende und exklusiv  
für euch entwickelte Vermittlungsprogramm inklusive: Beim 
Backstage-Abo erlebt ihr die Oper gemeinsam mit Gleich- 
gesinnten. Wir stimmen euch auf den Opernbesuch ein und 
freuen uns, wenn ihr euch hinterher mit uns austauscht.  
Zu jeder Vorstellung bieten wir euch ein kleines Vermittlungs-
schmankerl: eine produktionsbezogene Führung oder einen  
interaktiven Mini-Workshop kurz vor der Aufführung, ein Get- 
together mit beteiligten Künstler*innen im Anschluss oder  
einen Schnupperbesuch auf der Bühne, noch bevor sich der  
Vorhang hebt.

Backstage-Abo

Lady Macbeth von Mzensk
Do 19.11.26

Die drei ??? und das Spiegelkabinett
Sa 6.3.27

Der Rosenkavalier
Mo 17.5.27

Gōsuto Haus
Di 15.6.27



Online-Shop

Karten für Gruppen

Telefonischer
Kartenservice und
Information

Theaterkasse

Preise

Preise für Schulklassen

Familienvorstellungen

Kontakt

Postanschrift

Team

tickets.staatstheater-stuttgart.de

+49 711 2032 330
gruppen.obk@staatstheater-stuttgart.de

+49 711 20 20 90
Mo bis Sa, 10 bis 18 Uhr

Theaterkasse im Schauspielhaus
Oberer Schloßgarten 6, 70173 Stuttgart
Mo bis Fr, 10 bis 18 Uhr; Sa, 10 bis 14 Uhr

Bitte entnehmt die Preise der einzelnen  
Vorstellungen im Opernhaus unserer Website.  
Im JOiN gelten folgende Preise:  
Bühne JOiN	 22/11 € 
Foyer JOiN	 12/6 €
Abends im JOiN	 Pay what you want

Schulklassen bezahlen im Opernhaus 10 € pro 
Schüler*in, im JOiN 7 €. Je 10 Schüler*innen  
erhält eine begleitende Lehrkraft ein Ticket zum 
Preis von 0 € (ohne VVS-Berechtigung).

Bei Familienvorstellungen zahlen Kinder  
und Jugendliche bis 15 Jahren in Begleitung  
eines Erwachsenen auf allen Plätzen 10 €.

+49 711 2032 555
join@staatstheater-stuttgart.de
 
JOiN –  Junge Oper im Nord 
Oberer Schloßgarten 6, 70173 Stuttgart

Christoph Sökler	 Leitung Vermittlung
Suse Frei	 Mitarbeit Vermittlung
Vadim Mirovsky	 Leitung KBB JOiN
Fabian Rudolf	 FSJ Kultur
Luisa Steinich	 FSJ Kultur
Helena Theurer	 FSJ Kultur

Service und Karten
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